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0 Allgemeines

Die private, unabhängige und englischsprachige Universität wurde 1999 als International
University Bremen gegründet. Im Jahr 2007 wurde sie umbenannt in Jacobs University
Bremen.

1 Personal und Ausstattung

1.1 Personalstand

Direktoren und Professoren:

Prof. Dr. Marcus Brüggen, Prof. Dr. Stephan Rosswog, Prof. Dr. Joachim Vogt.

Wissenschaftliche Mitarbeiter:

Dr. E. Roediger, Dr. M. Hoeft

Doktoranden:

M. Dan, T. Guimbretiere

Diplomanden:

Y. Tao, T. Popescu, A. Albert

1.2 Instrumente und Rechenanlagen

Das Zentrum für wissenschaftliches Rechnen an der Jacobs University ist das CLAMV
(Computational Laboratory for Analysis, Modeling and Visualization). Es verfügt u.a.
über ein Teaching Laboratory mit 50 Arbeitsplätzen, 4 Linux cluster und eine SGI Altix
shared memory machine. Mehr Infos unter http://www.clamv.iu-bremen.de/CLAMV/
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2 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit

2.1 Lehrtätigkeiten

Kurse, die in der Astrophysik angeboten wurden, waren u.a.

Introduction to Earth and Space Sciences Galaxies and Cosmology, High-energy astrophy-
sics, Astrophysical Processes, Space Plasma Physics.

Desweiteren bieten wir ein graduate programme in Astroparticle Physics an. Mehr Infos
unter www.jacobs-university.de/astroparticle/

2.2 Gremientätigkeit

M. Brüggen ist Vizepräsident des German Long Wavelength Consortium (GLOW). J. Vogt
ist Vice-chair des COSPAR Panel on Capacity Building.
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